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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTC Wiesloch-Baiertal VI : SG Heidelberg-Neuenheim IV 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

Jaekel tütet den Sieg für die SG Heidelberg-Neuenheim IV ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam der SG Heidelberg-Neuenheim IV, als
Dietrich Jaekel das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Wiesloch-Baiertal
VI bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse C Staffel 2 mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Müller,
Seefried und Jaekel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Pham / Kurum und Müller / Seefried, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Jaekel / Hermann hatten Radujew / Hofmann nur im ersten Satz eine Chance. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Ulrich Seefried hatte Vu Pham nur im ersten Satz eine
Chance. Nicht so gut lief es für Hussein Radujew bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Müller,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Florian Hofmann gegen Anton Hermann. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Kerem Kurum anschließend das Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Dietrich Jaekel abgab und eine Niederlage kassierte. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Wiesloch-
Baiertal VI und der SG Heidelberg-Neuenheim IV in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Ralf Müller war für Vu Pham letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hussein Radujew
gegen Ulrich Seefried, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das folgende
Einzel zwischen Florian Hofmann und Dietrich Jaekel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig
später wiederum Kerem Kurum bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Anton Hermann. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage des TTC Wiesloch-Baiertal VI geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen den RSV Leimen, während die SG Heidelberg-Neuenheim IV am 10.02.2023 gegen den RSV
Leimen antritt.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal VI

Doppel: Pham / Kurum 0:1, Radujew / Hofmann 0:1 
Einzel: V. Pham 0:2, H. Radujew 0:2, F. Hofmann 0:2, K. Kurum 1:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim IV
Doppel: Müller / Seefried 1:0, Jaekel / Hermann 1:0 
Einzel: R. Müller 2:0, U. Seefried 2:0, D. Jaekel 2:0, A. Hermann 1:1


